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Vorwort

Nachdem inzwischen ganze Welten an Projekten an meinem Tisch entstanden sind, war es an der Zeit, den kreativen Prozess einmal den Kleinsten unter uns zu widmen. Ob Mobile, Greifring, Schnullerkette oder Spieluhr – es sollten Projekte werden, die dazu einladen, alle Amigurumi-Universen zu entdecken, die wir uns nur vorstellen können. Beim Häkeln und beim Spielen. Ob als mutige Wissenschaftler*innen, die quer durch die Antarktis reisen, Meeresbiolog*innen oder auf großer Safari. Den Gedanken und Ideen sind keine Grenzen gesetzt – denn nur wenn wir unsere Wünsche nicht einengen, können sie ihr gesamtes Potenzial entfalten. Entstanden ist ein Buch, das genau diese Wünsche berücksichtigt. Ich bin mir sicher, auch für dich und deinen Herzensmenschen ist das Richtige dabei.

Ich wünsche dir viel Freude beim Erkunden und Eintauchen in die großen Häkelwelten für die Kleinsten unter uns.

Deine

Linda
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Grundlagen und Techniken

Maschen

Anfangsschlinge

Den Faden zu einer Schlaufe legen. Das Fadenende liegt unterhalb und zeigt nach unten. Die Schlange zwischen Daumen und Zeigefinger fixieren. Mit der Nadel von vorne durch die Schlinge stechen und den Faden durchholen. Am Fadenende ziehen, sodass sich die Schlinge um die Nadel festzieht.

Luftmaschen anschlagen

Den Faden zu einer Schlinge legen. Das Fadenende liegt unterhalb. Mit der Nadel von vorne durch die Schlinge stechen und den Faden durchholen. Am Fadenende ziehen, damit sich die Schlinge um die Nadel festzieht (= Anfangsschlinge). Den Arbeitsfaden durch die Schlinge ziehen, um die erste Luftmasche zu häkeln. So lange wiederholen, bis die gewünschte Anzahl an Luftmaschen erreicht ist.

[image: images]

Wendeluftmasche

Am Ende jeder Reihe wird eine Luftmasche gehäkelt und die Arbeit anschließend gewendet.
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Kettmaschen

Kettmaschen werden vielfältig beim Häkeln eingesetzt. Sie dienen als Verzierung, kommen beim Beenden einer Runde und beim Anmaschen neuer Fäden zum Einsatz. Um eine Kettmasche zu häkeln, durch die Masche stechen und den Faden durchholen. Diese Schlinge durch die auf der Nadel liegende Schlinge hindurchziehen.
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Feste Masche

Mit der Nadel in die folgende Masche stechen und den Faden von oben nach unten um die Nadel legen. Den Faden durchziehen. Auf der Nadel liegen nun zwei Schlingen. Den Arbeitsfaden erneut von oben nach unten um die Nadel legen und dann durch beide Schlingen ziehen (abmaschen).
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Halbes Stäbchen

Den Faden von hinten nach vorne über die Nadel (Umschlag) legen. In die folgende Masche einstechen und den Faden durchholen. Auf der Nadel liegen nun drei Schlingen. Den Arbeitsfaden durch alle drei Maschen ziehen.
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Stäbchen

Den Faden von hinten nach vorne über die Nadel (Umschlag) legen. In die folgende Masche einstechen und den Faden durchholen. Es liegen jetzt drei Schlingen auf der Nadel. Den Faden durch die ersten beiden Schlingen ziehen. Auf der Nadel liegen nun zwei Schlingen. Beide ebenfalls zusammen abmaschen.
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Noppe

Wie bei einem halben Stäbchen beginnen. Die Umschläge auf der Nadel nicht abmaschen, sondern einen neuen Umschlag bilden, zurück in dieselbe Masche stechen und den Faden erneut durchholen. Dies wiederholen, bis die gewünschte Anzahl an halben Stäbchen auf der Nadel liegt. Den Faden durch alle Schlingen ziehen. Eine Noppe kann auch aus Stäbchen gebildet werden. Dazu jeweils die ersten beiden Schlingen auf der Nadel abmaschen, bevor das nächste Stäbchen aufgenommen wird.
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Maschenglieder

Eine Masche besteht aus drei Maschengliedern. Das vordere Maschenglied und hintere Maschenglied bilden dabei die v-förmige Oberseite der Masche. Das rückwärtige Maschenglied liegt auf der Rückseite am Fuß der Masche.
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Stickstiche

Knötchenstich

Den Faden ein- oder zweimal über die Nadel schlingen und durchziehen, sodass ein Knoten entsteht. Danach knapp neben der Ausstichstelle einstehen und den Faden durchziehen. Zum Schluss den Faden auf der Rückseite sichern.
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Rückstich

Mit einem einfachen Spannstich beginnen. Dann mit der Nadel im gewünschten Abstand rechts von der Einstichstelle wieder ausstechen. Nun den Faden durch dieselbe Einstichstelle wieder nach innen führen. So lange wiederholen, bis die nötige Länge erreicht ist.
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Techniken

In Reihen häkeln

Alle Reihen beginnen mit einer Luftmaschenkette. Auf diese werden die Maschen der ersten Reihe gehäkelt. Nach jeder Reihe wird die Arbeit mit Luftmaschen gewendet, um die entsprechende Höhe der Maschen zu erreichen. Bei festen Maschen wird eine Wendeluftmasche gehäkelt, bei halben Stäbchen zwei Wendeluftmaschen, und bei Stäbchen wird mit drei Luftmaschen gewendet.

In Runden häkeln

Beim Rundenhäkeln wird die Arbeit am Ende nicht gewendet, sondern fortlaufend weitergearbeitet. Begonnen wird dabei mit einem Fadenring oder einer Luftmaschenkette. Jede Runde endet mit einer Kettmasche in die erste Masche der Runde. Am Anfang jeder Runde werden Luftmaschen entsprechend der Höhe der verwendeten Maschen gehäkelt (Steigeluftmasche). Bei festen Maschen wird eine Steigeluftmasche gehäkelt, bei halben Stäbchen zwei, und bei Stäbchen werden drei Steigeluftmaschen zum Beginn gearbeitet.

In Spiralrunden häkeln

Bei Spiralrunden werden die Maschen ununterbrochen immer weiter aufeinandergehäkelt, ohne sie mit einer Kettmasche abzuschließen. Der Rundenübergang ist unsichtbar. Um den Überblick zu behalten, diesen mit einem Faden oder einem Maschenmarkierer kennzeichnen.
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Fadenring

Um einen Fadenring zu bilden, den Faden zu einer Schlaufe legen. Das Fadenende liegt oberhalb und zeigt nach unten. Die Schlaufe mit Daumen und Zeigefinger fixieren und mit der Nadel von vorne hindurchstechen. Den Faden durch die Schlaufe hindurchziehen und mit einer Luftmasche sichern. Erneut durch den Ring stechen und den Faden durchholen. Beide sich auf der Nadel befindlichen Umschläge zu einer festen Masche abmaschen. Nun so viel feste Maschen häkeln, wie in der Anleitung angegeben sind. Um den Ring zu schließen, vorsichtig am Fadenende ziehen, bis sich die Maschen zusammengezogen haben.

[image: images]

Häkelstück beenden

Um eine Runde/Reihe zu beenden, den Faden fest durch die letzte Masche ziehen und ca. 20 cm lang abschneiden. Das Fadenende mithilfe einer Wollnadel in die Maschen bzw. nach innen vernähen. Wenn der Faden lang abgeschnitten werden soll, mind. 30 cm abschneiden.

Runde unsichtbar abschließen

Die Arbeit mit einem langen Faden abketten. Das Fadenende in eine Vernähnadel fädeln und von oben zwischen die beiden Maschenglieder der zweiten Masche der letzten Runde hindurchstechen. Am Faden ziehen, bis er die gleiche Länge wie die anderen Maschenglieder hat. So wird ein hinteres Maschenglied nachgebildet. Nun mit der Nadel von vorne nach hinten zwischen die Maschenglieder der letzten Masche der Runde stechen. Den Faden erneut durch die Masche ziehen, bis ein vorderes Maschenglied entsteht. Den Faden wie gewohnt vernähen.
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Zunehmen/Verdoppeln

Alle Maschenarten werden auf die gleiche Weise zugenommen: Man häkelt einfach 2 Maschen in eine Einstichstelle. Hierbei spielt es keine Rolle, ob in Reihen oder Runden gehäkelt wird.
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Abnehmen/feste Maschen zusammen abmaschen

Bei der Abnahme von festen Maschen in Runden/Reihen werden zwei feste Maschen zusammen abgemascht, sodass eine neue Masche entsteht. Dazu in die erste abzunehmende Masche einstechen und den Faden durchholen. Es befinden sich nun zwei Schlaufen auf der Nadel. Diese werden aber nicht abgemascht, sondern die Nadel wird durch die nächste Masche gestochen. Wieder den Faden holen. Es befinden sich nun drei Schlingen auf der Nadel. Den Arbeitsfaden durch alle Schlingen ziehen.
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Unsichtbare Abnahme

Die Nadel durch die beiden vorderen Maschenglieder der beiden Maschen stechen, die abgenommen werden sollen. Den Faden durchholen, sodass sich auf der Nadel nun zwei Schlingen befinden. Beide Schlingen zu einer festen Masche abmaschen. Im Maschenbild wirkt diese Abnahme nun wie eine einfache, feste Masche. Diese Art der Abnahme nur beim Häkeln in Runden verwenden.
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Farbwechsel

Wird eine neue Farbe aufgenommen, in der ersten Farbe bis zur letzten Masche der Runde/Reihe häkeln. Diese nicht abmaschen, sondern beide Schlingen auf der Nadel behalten. Mit der Nadel nun den Faden der neuen Farbe durchholen und damit weiterhäkeln.
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Grundanleitungen

Kugeln umhäkeln (Ø 15 mm)

1. Rd: 6 fM in einen Fadenring häkeln. [6]

2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

3.–6. Rd: 12 fM häkeln.

Die Holzkugel mittig platzieren, das Loch zeigt dabei nach oben.

7. Rd: 6 x 1 M abn. [6]

Den Faden abschneiden, durch die vorderen M-Glieder der letzten Rd fädeln, festziehen und vernähen.
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Schnullerkette fertigstellen

Befestige die Fädelschnur am Clip. Lege dazu eine Schlaufe und führe diese durch die Öse hindurch. Anschließend die Schnur durch die Schlaufe führen und mit einem Doppelknoten fest fixieren. Das kurze Ende bis auf wenige Millimeter abschneiden. Um den Knoten zu sichern, kannst du das kurze Ende mithilfe eines Feuerzeugs etwas schmelzen und an den Knoten drücken.
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Ziehe zum Test noch einmal fest an der Schnur, um sicherzustellen, dass alles hält. Danach das lange Ende durch eine Stopfnadel führen. Figuren und Kugeln nacheinander auffädeln. Orientiere dich dabei an den Bildern in der jeweiligen Anleitung. Wenn sich die Schnur nicht auf Anhieb durch die Figuren ziehen lässt, stich während des Auffädelns immer wieder aus der Figur heraus und führe den Faden anschließend wieder zurück in die Figur. So die Schnur nach und nach hindurchführen. Wenn alles aufgefädelt ist, am Ende eine Schlaufe legen und diese fest verknoten. Das kurze Ende abschneiden und den Knoten, genau wie beim Clip beschrieben, sichern.


Wichtig: Aus Sicherheitsgründen dürfen Schnullerketten nicht länger als 22 cm (ab dem Clip gemessen) sein.



Mobile fertigstellen

Den Perlonfaden mithilfe einer Stopfnadel durch die Unterseite der ersten Figur fädeln. Den Faden an der Unterseite mit einem festen Knoten fixieren. Anschließend an der oberen Seite der Figur herausstechen und diese locker am Mobile befestigen. Hänge das Mobile zunächst testweise auf, um zu sehen, ob alle Figuren gerade hängen. Anschließend die einzelnen Fäden fest verknoten. Den überstehenden Faden abschneiden. Hänge zunächst nur die Grundfiguren auf, da diese in der Regel schwerer sind und das Gewicht sich so leichter auspendeln lässt. Nachdem die Grundfiguren hängen, kannst du nun zusätzliche Details aus der jeweiligen Anleitung aufhängen. Orientiere dich dabei an den Bildern in der jeweiligen Anleitung.

Hinweis: Das verwendete Zusatzmaterial, wie z. B. Fädelschnur, Füllwatte und Kugeln, findest du bei Rayher.

Abkürzungen

abn – abnehmen/Abnahme(n)

anschl – anschlagen

Fb – Farbe (n)

fM – feste Masche(n)

hStb – halbes Stäbchen

ihM – ins hintere Maschenglied

ivM – ins vordere Maschenglied

Km – Kettmasche(n)

LL – Lauflänge

Lm – Luftmasche(n)

N – Noppe

Nd – Nadel

R – Reihe(n)

Rd – Runde(n)

Stb – Stäbchen

wdh – wiederholen

zun – zunehmen/Zunahme(n)

Schwierigkeitsgrade
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Unter dem Meer
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Mobile
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Material


	Schachenmayr Catania (100 % Baumwolle, LL 125m/50 g) in

	Reseda (Fb 402), 10 g

	Leinen (Fb 248), 15 g

	Sand (Fb 404), 15 g

	Bast (Fb 257), 10 g

	Altrosa (Fb 408), 10 g

	Crème (Fb 130), 7 g

	Gelbgrün (Fb 392), 5 g

	Nebel (Fb 434), 5 g

	Rosé Gold (Fb 433), ein Rest




	Filetgarn in Schwarz und Weiß

	6 x Sicherheitsaugen Ø 6 mm

	Mobile Stern aus Holz Ø 23 cm

	Perlonfaden Ø 0,35 mm

	Füllwatte

	Häkelnadel 2,5 mm

	Stecknadeln zum Fixieren

	Stopfnadel zum Vernähen





Schildkröte

Panzer und Bauch (in Reseda und Leinen)

Häkle in Spiral-Rd. Beginne in Reseda. Den Körper fortlaufend mit Füllwatte ausstopfen.

1. Rd: 6 fM in einen Fadenring häkeln. [6]

2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

4. Rd: *2 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [24]

5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

6.–8. Rd: 30 fM.

Fb-Wechsel zu Leinen.

9. Rd: 30 fM ihM häkeln.

10. Rd: *3 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [24]

11. Rd: 24 fM häkeln.

12. Rd: *2 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

13. Rd: *1 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

14. Rd: 6 x 1 M abn. [6]

[image: images]

Den Faden lang abschneiden, durch die vorderen M-Glieder der letzten Rd fädeln, festziehen und vernähen. Anschließend den Faden in Reseda ivM aus Rd 9 aufnehmen, von oben einstechen und rundherum 30 fM ivM häkeln (Bild 1–3). Den Faden abschneiden und vernähen.

Kopf (in Leinen)

Häkle in Spiral-Rd.

1. Rd: 6 fM in einen Fadenring häkeln. [6]

2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

4. Rd: *2 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [24]

5.–8. Rd: 24 fM häkeln.

9. Rd: *2 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

Die Augen zwischen Rd 4–5 mit 6 M Abstand befestigen. Beginne, den Kopf fortlaufend mit Füllwatte auszustopfen.

10. Rd: *1 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

11. Rd: 6 x 1 M abn. [6]

Den Faden lang abschneiden, durch die vorderen M-Glieder der letzten Rd fädeln, festziehen und lang abschneiden.

Gesicht fertigstellen

Das Augenweiß mit weißem Filetgarn direkt unter den Augen aufsticken. Die Augenlider in Leinen direkt über den Augen aufsticken. Die Wangen in Rosé Gold neben den Augen über 1 M Breite sticken, dazu ca. 2 x einstechen. Anschließend den Kopf am Körper festnähen.

Flossen (4 x in Leinen)

Häkle in Spiral-Rd. Die Flossen nicht mit Füllwatte ausstopfen.

1. Rd: 6 fM in einen Fadenring häkeln. [6]

2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

Die Flosse mittig falten und mit 9 fM zusammenhäkeln. Den Faden lang abschneiden und damit die Flossen seitlich am Rand zwischen Panzer und Bauch festnähen. Die Falz zeigt dabei jeweils nach vorne.
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Wal

Körper und Flossen (in Bast)

Häkle in Spiral-Rd. Den Körper fortlaufend mit Füllwatte ausstopfen.

1. Rd: 6 fM in einen Fadenring häkeln. [6]

2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

4. Rd: *2 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [24]

5.–11. Rd: 24 fM häkeln.

12. Rd: 10 fM, 2 x 1 M abn, 10 fM. [22]

13. Rd: 9 fM, 2 x 1 M abn, 9 fM. [20]

14. Rd: 8 fM, 2 x 1 M abn, 8 fM. [18]

Die Augen zwischen Rd 6–7 mit 14 M Abstand befestigen. Die Abnahmen aus den letzten Rd liegen dabei oben.

15. Rd: 18 fM häkeln.

16. Rd: *1 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

17. Rd: 4 fM, 2 x 1 M abn, 4 fM. [10]

Den Körper nur bis Rd 17 ausstopfen. Ab der 18. Rd wird nicht mehr weiter gestopft.

18.–20. Rd: 10 fM häkeln.

Das Ende zusammendrücken und mit 5 fM zusammenhäkeln. Achte darauf, dass das Rd-Ende dabei außen liegt. Häkle in R weiter. (Bild 4)

21. R: 5 x 1 M zun, 1 Lm, wenden. [10]

22. R: 2 x 3 fM in eine M häkeln, 6 fM, 2 x 3 fM in eine M häkeln, 1 Lm, wenden. [18]

23. R: 8 fM, 2 Km, 8 fM. [18]

Den Faden abschneiden und vernähen. (Bild 5)

Seitenflossen (2 x in Bast)

Häkle in Spiral-Rd. Die Seitenflossen nicht mit Füllwatte ausstopfen.

1. Rd: 6 fM in einen Fadenring häkeln. [6]

2. Rd: 3 fM, die restlichen M bleiben frei. [3]

Mit 1 Km in die folgende M beenden. Den Faden lang abschneiden und damit die Seitenflossen 2 Rd neben den Augen festnähen.

Gesicht fertigstellen

Das Augenweiß mit weißem Filetgarn direkt unter den Augen aufsticken. Die Augenlider in Bast direkt über den Augen aufsticken. Die Wangen in Rosé Gold über 1 M Breite direkt neben den Augen aufsticken, dazu ca. 2 x einstechen.
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Seestern

(in Sand und Crème)

Häkle in Spiral-Rd. Den Seestern fortlaufend mit Füllwatte ausstopfen.

1. Rd: 5 fM in einen Fadenring häkeln. [5]

2. Rd: 5 x 1 M zun. [10]

3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 4 x wdh. [15]

Es folgen die Zacken. Häkle dazu wie folgt weiter:

4. Rd: *5 Lm, in die 2. Lm von der Nd aus einstechen und 1 fM, 2 x 1 hStb zun, 1 Stb zun entlang der Lm-Kette häkeln, 1 M überspringen und 2 fM entlang der Vor-Rd des Sterns häkeln*, von * bis * noch 4 x wdh. So insgesamt 5 Zacken häkeln (Bild 6–7).
OEBPS/images/f0002-01.jpg
Wir produzieren
nachhaltig

www.m-vg.de






OEBPS/images/f0023-01.jpg





OEBPS/images/f0021-02.jpg





OEBPS/navigation.xhtml






Inhaltsverzeichnis





		Cover



		Titelseite



		Impressum



		Inhaltsverzeichnis



		Vorwort



		Grundlagen und Techniken



		Unter dem Meer



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		In der Antarktis



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		Am Strand



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		Unter dem Sternenhimmel



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		Im Land der Fantasie



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		No Drama Lama



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		Dschungelsafari



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		Zu Besuch im Wald



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		Auf dem Bauernhof



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr









		Willkommen auf der Vogelparty



		Mobile



		Schnullerkette



		Greifring



		Spieluhr

















Guide





		Cover













OEBPS/images/f0008-01.jpg





OEBPS/images/f0021-01.jpg





OEBPS/images/f0006-01.jpg





OEBPS/images/f0008-02.jpg





OEBPS/images/f0012-01.jpg





OEBPS/images/f0014-01.jpg





OEBPS/images/f0016-02.jpg
N BAZA
e
J “ %“““ >

)

75

vrﬁc\ »

A & (<A

Vrgig

%)

MR ARIA
T
Iy

..J\\
B\

ﬂ.\.\\ N. 9 \.
\-Fﬂb\l“ﬂr -UD\I\ML

ﬂ\...c\l\ pLv S,
“r
1007
SN
‘ ;O&a.\ /
.\Mﬂ ...MQ

v

i1

R NIAIAY
R

e

=)

0

=

Ay

7

‘ =
74
My

L 7
%@4\\ &

2






OEBPS/images/f0016-01.jpg





OEBPS/images/f0009-01.jpg





OEBPS/images/f0018-01.jpg





OEBPS/images/f0010-01.jpg





OEBPS/images/f0012-02.jpg
_cj" _c_jc"_





OEBPS/images/f0010-02.jpg





OEBPS/images/f0010-03.jpg





OEBPS/images/f0001-01.jpg
mvgverla gy





OEBPS/images/f0024-01.jpg





OEBPS/images/f0007-01.jpg





OEBPS/images/f0020-01.jpg





OEBPS/images/f0009-02.jpg





OEBPS/images/f0005-01.jpg





OEBPS/images/f0007-02.jpg





OEBPS/images/f0022-01.jpg





OEBPS/images/f0015-01.jpg





OEBPS/images/cover.jpg
o« +  _ Kreative

g Hakel-
prOJekte

k&wﬂ%

Bezaubernde Mobiles,
Greifringe, Schnullerketten g
und Spieluhren ~ s ™ S

mvgverlag” (&





OEBPS/images/f0013-01.jpg





OEBPS/images/f0015-02.jpg





OEBPS/images/f0017-02.jpg





OEBPS/images/f0017-01.jpg
A

g
R
X

AT (57
B
-
&r A “v—c “v—t =
%
SeSES

{4

y-— 1}






OEBPS/images/f0019-01.jpg





OEBPS/images/f0019-02.jpg





OEBPS/images/f0019-03.jpg





OEBPS/images/f0011-02.jpg
henglied

hinteres Maschenglied
glied
S ——

3
N\

o=
N
- v

LY

\)






OEBPS/images/f0011-01.jpg





